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Katzen haben Sieben leben
nach einem theaterStücK 

von Jenny erpenbecK 
(47`01 min)



>> KUNSTHALLE 
VOGELMANN 
STÄDTISCHE MUSEEN HEILBRONN

>> Kunsthalle Vogelmann, Allee 28, 74072 Heilbronn 
www.museen-heilbronn.de  Di-So 11-17 Uhr, Do 11-19 Uhr

DeutschlandRadio Kultur und die Städtischen 
Museen Heilbronn laden anlässlich der 
Ausstellung „Christiane Möbus. rette sich wer 
kann“ herzlich ein zu einer Hörspielmatinée 
am Sonntag. Freuen Sie sich auf einen musikali-
schen Ausstellungs-Rundgang mit dem Posaunisten 
Bertl Mütter und ein Gespräch mit der Hörspielleiterin Stefanie Hoster. 
Eine Szenenfolge weiblicher Machtduelle. Variationen eines Kampfes, 
der mal listig und versteckt, mal offenherzig und brutal ausgetragen 
wird. Ein Hörspiel im Spannungsfeld von Herrschaft und Demut, Nähe 
und Zerstörung – und immer in der poetischen Sprache, die Jenny 
Erpenbeck auszeichnet. Es ist die Geschichte zweier Frauen, vieler 
Frauen. Ein Spiel des Seitentausches und der wechselnden Rollen. 
Mit Astrid Meyerfeld und Jacqueline MacCauley 
Komposition, Posaune und Stimme: Bertl Mütter Ton: Andreas Narr 
Technik: Sabine Winkler Regieassistenz: Marcus Mohr 
Regie: Ulrike Brinkmann Produktion: DeutschlandRadio Berlin 2003

SONNTAGS-
MATINÉE

Unkostenbeitrag 
4 Euro
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